
Jahresbericht 2023 
Verein „Geben für Leben – Leukämiehilfe Österreich“ 

Der Verein „Geben für Leben – Leukämiehilfe Österreich“ besteht seit 25 Jahren und hat sich 
zur Aufgabe gesetzt, Stammzell- und Knochenmarkspender für an Leukämie erkrankte 
Menschen bzw. all jene, die lebensrettende Stammzellen benötigen, zu finden. Die 
Organisation von Typisierungsaktionen und die dabei entstehenden Labor- und Zusatzkosten 
für die notwendigen Typisierungen werden durch Spendengelder finanziert. 

Die Aufgaben des Vereins unterteilen sich grob in vier Hauptkategorien: 

1) Typisierungsaktionen 
2) Spendensammlungen 
3) Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
4) Verein und Organisation 

Zu Punkt 1 „Typisierungsaktionen“: 

Im Jahr 2023  wurden 200 Typisierungsaktionen (2022: 152, 2021: 66) in allen neun 
Bundesländern durchgeführt – das ist eine Steigerung gegenüber vom Vorjahr um 31 %! 

Dr. Barbara Pelzmann - unsere ärztliche Leiterin - führte 5 Typisierungsaktionen in 
Burgenland (2022: 7) mit 382 Neutypisierungen (2022: 611, 2021: 1.061) durch. 

Julia Neugebauer – von unserem Team Süd - führte 64 Typisierungsaktion (2022: 46, 2021: 
5) mit 2.053 Neutypisierungen (2022: 1.741, 2021: 628) durch. 

Katharina Palatzky – von unserem Team Ost - führte in 78 Typisierungsaktionen (2022: 34, 
2021: 25) mit 5.726 Neutypisierungen (2022: 1.917, 2021: 2.103) durch. 

Von diesen 78 Typisierungsaktionen von Katharina Palatzky - Team Ost waren 23  Online-
Typisierungsaktionen mit 1.007 Typisierungen (2022: 42 Online mit 2.091 Typisierungen). 
Dabei wurden die Typisierungen über Zoom begleitet und vor Ort von einem zuvor 
eingeschulten Team durchgeführt.  

Unser Team wurde 2023 mit Kristina Fenninger – betreut den Umkreis vom Bundesland 
Salzburg - verstärkt. In ihrem ersten Halbjahr betreute sie 10 Typisierungsaktionen mit 497 
Neutypisierungen.  

Manuel Kussian vom Team West  - Vorarlberg und Tirol - hat  39 Typisierungsaktionen 
(2022: 21)  mit 4.520 Neutypisierungen (2022: 3.285, 2021: 1.365) vor Ort durchgeführt.  

Online - über unsere Webseite, Instagram oder Facebook - wurden 2023 6.647 
Typisierungssets angefordert (2022: 28.400, 2021: 28.153). Leider ist die Rücklaufquote 
nach wie vor ein Knackpunkt, tatsächlich sind 4.573 retour gekommen, die als 
Neutypisierung (2022: 12.397, 2021: 18.970) in die Spenderdatei eingegangen sind, das sind 
nur rund 68 % der angeforderten Sets.  



Mit 98 Stammzell- und Knochenmarkspender:innen konnten wir die Zahl der gefundenen 
Stammzell- und Knochenmarkspender zum Vorjahr (2022: 95, 2021: 73) wieder steigern. 
Davon waren 14 Knochenmarkspender und 84 Stammzellspender. Zusätzlich wurden 5 
Personen als T-Zellen-Spender angefragt.  

Zu Punkt 2 „Spendensammlungen“: 

Da für eine Typisierung € 40 an Registrierungskosten und bei Speicheltests noch zusätzliche 
Kosten für die Beschaffung und den Versand anfallen, ist der Verein auf die Unterstützung von 
Geldspenden angewiesen. 

Diese Aufgabe wurde dank der großartigen Unterstützung der Bevölkerung, von Vereinen 
sowie durch zahlreiche Unternehmen ermöglicht. So fanden in diesem Jahr 17 Charity-
Veranstaltungen (2022: 25, 2021: 6) für uns statt.  

Bereits zum dritten Mal fand am 3. Dezember 2023 der Sprung ins kalte Wasser statt – bei 
dem rund 200 Menschen sich bei kühlen -3 Grad in den eiskalten Bodensee stürzten. 

Im Rahmen von Benefizkonzerten wurden wir zum fünften Mal von den Legenden gegen 
Leukämie mit The Monroes, Roadwork und Flashlight unterstützt.  

#Markus Wolfahrt veranstaltete erneut sein Weihnachtskonzert in der Pfarrkirche von St. 
Gallenkirch für uns.  

Bsundrix mit Eugen Hutter und Werner Burtscher standen zum achten Mal für uns auf der 
Bühne.  

Rock am Kumma spielten bereits das zweite Mal für uns.  

Im Schlachthaus Dornbirn fand eine Benefiz X-mas Rockparty statt.  

Die HFC Feldkirch Knights führten wieder den Charity-Cup "Unihockey mit Herz" durch.  

Wolfgang Verocai und Markus Dürst veranstalteten ein wunderbares Benefizkonzert in der 
Kirche Weiler für uns.  

Walter Stüttler von „Walters Brotlädile“ verabschiedete sich mit einer beeindruckenden 
Abschiedsfeier für den guten Zweck in die Pension.  

Der Kirchenchor Vandans spendete die Einnahmen nach einem Konzert. 

Eine sehr besondere Aktion war das erste Benefiz-Yoga, das österreichweit in zehn Yoga-
Studios in ganz Österreich stattgefunden hat. 

Viele weitere Kultur- und Sportveranstaltungen fanden österreichweit statt, deren 
Einnahmen oder Spenden an Geben für Leben ergingen. 

Zusätzlich erhielten wir zahlreiche Geldspenden von Firmen, Schulen, Vereinen und 
Privatinitiativen. 



Zu Punkt 2 „Spendensammlungen“: 

 

Einnahmen:     EUR  
        
Privatspenden     879.369,88  
Spendenaktionen (veranstaltet durch Dritte)  45.054,43  
Spendenaktionen (veranstaltet durch Geben für Leben) 35.766,71  
Öffentliche Förderungen     0,00  
Sonstige Spenden 
ZRKD (Stammzellspenden)    

3.458,60 
2.041.153,51  

Sonstige Einnahmen    2.567,29  
Spenden (Fundraising) 
Versicherungsentschädigung    

919.242,99 
3.114,46  

     

        
Einnahmen gesamt    3,929.727,87  
        
Ausgaben:       
        
Typisierungen    770.166,57  
Satzungsgemäße Kampagnen, Bildungs-
und Informationsarbeit   299.899,10  
Sonstige Ausgaben lt. Prüfbericht für das 
Spendengütesiegel   1,133.847,33  
Aufbau österreichweites Fundraising   220.018,08  
Workup Spender 
Zuführung noch nicht widmungsgemäße 
Spenden   

848.311,62 
 

657.485,17  

         
Ausgaben gesamt    3,929.727,87  
        

 Jahresgewinn 2023    0,00  

 

 



 

 

 

Zu Punkt 3 „Presse- und Öffentlichkeitsarbeit“: 

Dieses Ergebnis im Jahr 2023 war nur dank der wertvollen Unterstützung der Bevölkerung 
und zahlreicher Einrichtungen möglich. So haben wir in diesem Jahr in 25 Newslettern 
(2022: 22, 2021: 26) Informationen und Fotos über unsere Aktionen an über 80.000 
Newsletter-EmpfängerInnen (2022: 70.000 2021: 60.000) verschickt.  

Zu den Empfängern gehörten auch zahlreiche MitarbeiterInnen der Medien, die uns im Jahr 
2023 mit 314 Presseartikeln (2022: 273, 2021: 198) unterstützt haben. Diese sind in 
unserem Pressespiegel auf der Homepage zu finden.  



Eine großartige Hilfe waren auch die österreichweiten Berichterstattungen, die dafür 
sorgten, dass unser Verein im gesamten Bundesgebiet weiter bekannt wurde. Im Jahr 2022 
waren das 225 Berichte außerhalb Vorarlbergs (2022: 171, 2021: 132). 

 

Zu Punkt 4 „Verein und Organisation“: 

Der Vorstand des Vereins bestand im Jahr 2023 aus Obfrau Susanne Marosch, Kassier 
Dominik Kapeller und Schriftführerin Marianne Medwenitsch.  

Ebenso wurde der Verein durch zwei externe Rechnungsprüfer geprüft. Johann Burtscher 
und Dunja Zwerger-Holdermann übernahmen diese Aufgabe sehr gewissenhaft, wobei 
Letztere auch als Wirtschaftsprüferin bei der Wirtschaftsprüfungs- und Steuerberatungs- 
GmbH Allgäuer & Partner für den Verein tätig ist. 

Das Personal entwickelte sich 2023 folgendermaßen: 

➢ 4 neue Mitarbeiter wurden in den Bereichen IT, Logistik, Außendienst Raum Salzburg 
und Backoffice eingestellt. 

➢ 2 Mitarbeiter verließen unsere Organisation und stellten sich neuen 
Herausforderungen. 

Wir spielen unsere Daten über das Deutsche Zentrale Register (ZKRD) in die weltweite 
Datenbank ein. Wir haben mit dem MVZ Martinsried und dem IKT Ulm zwei Labors, die 
unsere Testungen durchführen. Die Stammzell- sowie Knochenmarkspenden finden bei der 
AKB (Aktion Knochenmarkspende Bayern) in Gauting (D), im IKT Ulm (D), im AKH Wien und 
im Universitätsklinikum Graz statt.  

Mit der GÖG – Gesundheit Österreich GmbH – sind wir in engem Kontakt.  

Folgende Zuständigkeiten bestehen im Verein: 

➢ Spendenwerbung und -verwendung: Susanne Marosch 
➢ Datenschutz: Christian Wally 

 

Hard, am 26. August 2024 

 

Susanne Marosch 

Obfrau  

Verein „Geben für Leben – Leukämiehilfe Österreich“ 

 


